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?Hütet cnch vor flehcln.cn GcseUsch^cten." ?Wafchington

Dienstag, den ZZlen Apni,

KshZen- u» HsSzhsf,
in Snd-Velbiehem.

Der Untcrzeichnete, wobnbaft in Bcth??-
bem, ergreift diese Wetbode, dem Publlkum
bekannt zu machen, daß er nun in seinem
Hef an dem Eanal in Eüd-Betblebem, ein
vollständiges Ässortemcnt B a u b o l z und
Steinkoblen von alle» Benennungen, auf
Hand bat, welches alles er an anuebmbaren
Preißen zum Verkauf anbietet. Sein Stock
bestebt nater anderem aus Folgendem :

Weist- lind Gelbpeiiit. Poplar n. Kir-
schcn!Leards ; Hemlock Fensboards
von IIbis 20 Ans! in LangeHem-
lock, Joice und Rasters; Gelbpeiiit,
Weiiipnüt n. Hemlock Scäntiings
voti verschiedetien Langen nnd Di-
cfcn, fv wie a?ch Ver-
schicdt-nbcit von Wrii'.oeint und!
Sprnce Schindeln, und Cieling'
Lattchen.
Er empfängt gleichfalls Bills von Hein-

leck fiir Scheuern uud Häuser, welche er ver-!
spricht au billigen Preisen uud a»>f die beste j
Weise zn liefern.

hält auch immer von dem beste»
Cem e u t billig zum Verkauf anfHaud. !

Cedar Stäves und Schin-
deln fnr KNfer.

»l.'?» Der höchste Marktpreis wird zu allen :
Zeiten für Hafer bezablt.

intt o or t s.
Der llnterzeichneke bat ebenfähs neulich!

einen frischen Vorralb von Piano Fories von i
eiucr vorzüglichen Oilalität, an Arbeit und
Ton, erbaltcu. Diese Instrumente werden
durch einen Meister verfertigt, der bei ver«!
scl!iedene»Gcltc?enbciten das goldeneMe,
dal, als ein Premium ftir seine Arbeit, zog. z
ferner eine qroße Verftlucdeuhejt von an-!
der» Jnstruiuenle», als :

Violins, Basi, Viols. Hör-
»i'r. Trompeten, Cornekles Triiin-

bones, Giml'als, Flöten, Clario-
iiellen, Pfeifen, Trommeln,

li. f. iv.. n. s w.
Ebenfalls. ?Violin-Saiten uud Wu-!

stk Bncher von allen Arten.
Alle welche Artikel er dein Publikum, an

seinen« alten Stand in Bnblebem, an de» '
alleruiedrigstc» Preisen zum Verkauf anbie«!
tet.

.H. G- Gnrter.
Januar S<Z.

Dr. Townscnv'6

von Sarsaparilla
, wird mit guter Wirkung iu allen Krankbci-
!len, die von vordorbenem Blute berrubren,
ciebraucht- Acute und chronische Rbeuma-
lism, Blasen- und Niere» - Krankbeiten wer-
den g!eilt>saUs durch dieselbe vertrieben.
Diese Metftin verbinden sicher Western- und
Bilions - Fieber, und ist das beste Mittel den
Patient, nachdem er dadurch angegriffen ist,

! wieder berznstellcn. Bilions i!b>?tik, Durch-
!fall, Bile, Hartleibigkeit, Verkältungen uud
! Husten, Ciwlik nnd schleichende Auözebruug
! wird ebenfalls dadurch gebielt uud verhindert.

D y s p e p sl a.
j Keine Person mit dieser unaugeuebmeu
j Krankbeit geplagt, sollte versäumen diese Me-

- diziu zu gebrauchen, indem sie ein unfebll'a-
!res Miüel dagegen ist, mag dieselben anch so
!weil sie iüiiner will vorangeschrillen sein,

j Dieselbe bat sich ferner als s-br bewäbrt
bewiesen iu Leberkraukbeilen, Nervenkrank-
beile», N>nral>,ia, He rzkl o vfen, Pilis,

im Kopf, Seile, Niicken, den Glie>
cer »bei baiipl, Geschwülste, Krankes Kopf
web, Sicifl'kii, »no aUcn Artcn Krankbeiten
der Fraiienziinmer.

schätzbare und uuübertrkssiiche
Medizin snnd wir wagen eS zn bebanpten

i dafl keine begere in Lecha Eanniy zu!» Ver-
! kauf angeboten wird,) ist in dem Bnclistobr
Ivo» R. Guih und Co, in Alleniaun zu cr-
baltcn.

jPreis 5l die Bottcl.
Dr. Townsend.

jOctober2l. nqll

iFamilten Flaner u. Futter.
Unterzeillmtter niacht dem Pnbliknm bier-

I dnrch bekannt, daß er nun in den Stand ge-
! setzt ist, Familien Flauer und Kuller zu über-
l liefern ; auch ist er bereit die Getraide an
billigen Preise» zu verkaufen, imd nachdem
dieselbe gemable» sind, mit dem Abfall an
seine Kunde» zu überliefern.

Bei deiljenzgen die Gelraide Kaden, wird
!er a»f Verlangen anrufen, dieselbe mahlen,
nlid fnr den "Toll ' wieder überliefern.

! Er ist immer deren für "Toll" auf die kür-
zeste Anzeige zu mablen, nnd da seine Muble
einer AnSbeßcrung uutergangen ist, so boffl
er durch gnte Arbeit und pünktliche Abwar-
tung seiner Geschäfte, seinen Anlheii der öf-
fenllichen Glinst zij erdallen.

Man beliebe die Orders entweder an sei-
ner Muhle oder seinem Wobnbaus zu laßen.

C. G- Tagen.
i?.'llencaun, Zcdruar 6, nqbv

KlleNtklUN, ZZ.?- gedruckt nnd herausgegeben von ??c«bcu und omp., in der .Hamilton Straße, einige Tbnren unterhalb .Hagenbnch's Wirlbcbaus

I cc u ZAeich cstz.' h
> Stieftl- und Schubmacher iu der

SlaN Aliciitaün.
! Z » m Schild des großen Schuhes.

- Benaclirichtigt das Publikum daß er das
! Stiefel und Schubmacher-Geschäft an seinem
! alten Stande, I Tburen umcrbalb Äolb's

j s>otel, gegen dem Eourlhause, noch immer
! fortbetreibt.

Er kann diese Gelegenbeil nicht vmbeige?
i beu lassen, obne seinen Freunden und dem

Publikum seinen unge!eucheltcuz Dank für ibre liberale Unlcrsiützuna, die sie
ibm schon über I I Jahre augedkil eu ließen,

! darzlibringen. Und nun bietet er ihncu ein
! großes Assortemeut von fertigen

Stiefeln und Schichtn,
znm Verkauf NN.?

U Da sie alle iiuler sei'
U «er Aufsici!» verfer-

« k'K' werten, so siel>t
!

"

kz- für alle Ar-
bnt die bei ihm ver,
fertigt wird, uud ist

gesonnen so woblfeil für Baargeld zu ver-
kauft», als irgend sonstwo gekauft werden
kaun- Nuset au »nd urtheilet für euch selbst,
das Beseben kostet u-cl ts.

Auch bat er auf Hand ein großes Asscrte-
ment von

Gummi Ueberschlchen,
so wie auch mit Pelz eingefaßte, von allen
Größen und den besten Qualitäten, die er zu
den, niedrigsten Preisen zum Verkauf aubie»
tet.

Kunden-Arbeit wird immer auf die kürze-
ste Anzeige verfertigt bei

Jonathan Neichard.
November 11. uqbv

Allen t a u u

Gewählte SehkiZe.
Der Unterzeichnete biitet nm Erlaubniß

den Emwobnern von Allentaun, und Lecha
cZannly im Allgemeinen, anzuzeigen, daß das
drilte Viertel (für das laufende Jabr) vo»
seiner gewäl'llen Sctuile, am Moniag den

La cr hiiilängliche Erfabrung im Lebrcn
bat, und mit den mebrsten angenommenen

! Systemen des Unlerrichls bekanut ist, so bosst
er vertrannngsvoll im Stande zn sein, alle

! defriediizen zu können, die ibre Kinder unter
seine Aufsicht stellen?und er verbürgt sict'

! seine ganze Aufmerksamkeit der lileranschlu
und moralische» Verbesserung zu widme».

lluierriclit wird i» alle» Zweigen ertbcilt
die gewöbttlich i» Zlcadeiiiie» geleimt werde»,

! lik, Elocution, Hoinposili.'», ua-

lnrliche Pbilosop!>ie, N>ctieukunst, die laici-
j »isclw und griechische Sprachen, Algebra,

i Geomelrie, und Laiwmessen.
i Die der Schule sind mild uud
! väterlich, dabei aber pnukllich- Mnbe wirk'
! angewendet, um die Beurtbeilungskraft und
.Gerzen fnr das zu gewinnen was recht ist,

- und den Sbarakler zu stärken, dadur.li daß
er mit gebörigem Z ertraueu bebaudelt wird.

Fiir nähere Besonderheiten wende mau
' sich an

James S- Lee.
Allentaun, Feb. 2ü. »gbv!

N a eh r i cd t
! wird hiermit gegebe», baß der Untc>scl>r!el,e-
-i »e als Administrator von der Himerlassen-
! schasl des verstorbenen Timolbn H v !»

den, lrtztbin von Nord WbeitbaU Tip
, Le-

!lia Eruniy, ernannt woiden ist Alle die»

! jenigen dader, wellte noch rechimäsiige
! der»nc>en an besao.le Hinterlassenschaft l'->>

den, sind ersucht solct e woblbrstätigl inner
bald t! Woctien bei rem Unterschrieb, neu ci»

zilbändige» z llnd tiejeniaen die n»>ch an di>»

sit lilde», werden aebelen >!>re Nnckstä»-
! oe innerhalb besagter Zeit anch abzniragen.

John Campbell, Adni'or.
l März M. "gvnl

Letzte Nachricht.
! Alle diejenigeu welche noch an die letzt bin
! zwischen Kraiiß »iiv Gerbard, zu Zoepers-
! durg, destandeue Firma schiildiq sind, sci es
> auf welche Art es wolle, werden bierdurch
! abermals, und zwar zum letztenmal freund-
! scliasrlich ersnctit, obne 'Verzug anznrnfen und
i abzubezable». Nach Veilans von 2 Mona»
j len, werden die Bücher einem Zriedensricti«
! ter zum E>ucoilekt>reu der noch darin aueste»
> bendei» Gelder übergeben, und Selche cie

Unkosten erbailen, baden diese Unannebnilich
keit ihrer eigenen Nachläßigkeit zuiuschreidlu,

Krauß und Gerhard.
i März 23, »g3m

Wird verlangt.
Ei» Lebrjunge, zur Erlernung des Wag-

! »er Vandwerks, wird sogleich bei dem Unier-
! zeichneten in Snd-Wbeiiball Taunschip Lecha

»Za»nly verlangt. Derselbe sollle ungefäbr

17 ober 18 labre alt sein, und muß einen gu-
len Enarakier besitzen. Man melde sich so.
gleich bei

Henry SlnmH,
1 März n, nhdin

Gittc Ver!egung,
des Stiefel- u»d Schiih-Stohrs

Lucas.
Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen- i

l>eit seinen freunden, Kunden nnd dem Pub- >
likiim im Allgemeinen die Anzeige zu »lachen,,
dag er neulich seinen

Stiefel- und Schuh-Skobr,
in sein neues backsteinernes Haus in der Ha-
millon Straße, einige Tbnren oberbalb dein

Neni>ork Stobr, und zwar zwlsctien das Post-
amt »ild Peter Huber's Stobr, und nabe
Hageubuch's Wirlbsbanse, in Allentaun ver-!
legt bat; allwo er einen sebr schönen Slobr!
eingerichtet bat, und immer mit einem gros- lsen Assorteiiitiir fertiger Arbeit verseben sein >
wird, um seine Kunden in allen Zweigen sei-!
lies Geschäfts damit blfriedigen zn können-^
angefilbrt:
Feine kalblederne Stiefel von FZ

zu ZZ 25?Grobe li. starke Stie-
fel von 250 bis z» 3 50? !

Knaben Stiefel an 81 bis
'2 25?Damen Morocco

Schlippers an von 70
Cents bis I 25.

Misses »nd Kinder-Schuhe nach der Qual»!
ität »nd Größe.

Er wird beim Großen und Kleinen an '
Pbiladelpbia Preißen verkaufen, und Land»!
Stohrbalter eine» liberalen Nachlaß erlau-
ben.

Da er inimer die besten Arbeiter
tigt, und nurdie besten Materialien im Markt
anfarbeilel, so ist er im Stande für alle seine!
Arbeit die bei ibm verfertigt wird, gnt zn
sieben ; und er füblt virsichcrt daß dieselbe j
volle Ziifriedenbcir gewäi'ren wird.

Kauflnstige werden es daber zu ilnem
Voribeil siiite» ivenn sie bei ibm anrufen,

r!?e sie son'iwo kanfen.
Er ist dankbar snr die liberale Unterstütz- i

ung die er rwn dem Publik,ii» fruberbin ge»
»offen bat. und durch billigePreiste, gute Slr-

schäfte, hofft er dieselbe anch fernerhin zu er-!
halten.

George Lucas.
Alleutann, Januar 19.

'

nqbv

Unterzeichnete ergreifen diese Gelegenbeil
ibren nnd einem geebrten Publi-
kum anzuzeigen, daß sie obulängst

Das
in allen desftn verschiedenen Zweigen, am,
sndöstliilien Ecke der Hamillo» nnd James
Straßen, nnd zwar gerade gegenüber Hu
der's Slobr, in Allenlaun, angefangen ba-!
ben ; allwo sie inier zum Verkauf auf Hand
ballen, oder auf Bestellungen verfertigen
werden:

Alle Arten Mails- nnd
Frauenzimnier-Sültel je-
de Art Dearborn-, Post-

OWU kutscben n. schweres Pfer-
ztmüecen, Peil-

Q schen, u. s. >v.
«nd überhaupt alle Artikel, die in ihr Fach
einschlage».

Sie laden das Publikum achtungsvoll ein,!
bei ibnen anzusprechen, und ibre Artikel in >
Anteilschein zu nekmen, und die Preise zu!
erkiiudigen, die sehr billig gefunden werden
sollen.

Sie sind dankbar für bereits genossene i
Kündschaft, n. bitte» »m ferneren Znspruch,!
den sie sich durch pnnktliche Abwarlnng ibrer
Geschäfte nnd billigePreise zuzuwenden sn-!
chen werden.

Kantfman und Maddern.
Allentaun, Januar 12. nq-iM

Kens HumbZsg!
Acht u n g Cas ch-K aufer ?

Der Uaterzeichuetc ist wüleus sein ganzer
Stock wollene Guter am Emkanfsprclß ab-
zusetzen, bestellend a»S breitem Tuch, Eassi-
niere, Saitinets, :e. und zwar fnr baares
Geld, um damit Raum zu machen für den
Frübjabrö-Ziukanf. Solche, die einige der
vbtnbcnamlcu Guter zn kaufen wn»schen,
werden es zu ibrem Vorlbeil finde» wenn sie
anrnfen und dieselbe besichtigen -sie werden
obne Zweifel mit den Preißen, Styl u. Qua-
litä t zufrieden sein.

Eine große Verschiedenbeit anderer Waa-
ren werden an herabgesetzten Preißen ver-
kauft.

Soeben erhalten eine große Quantität
Musliuk, welche beim Große» und Kleinen
an niedern Preißen abgesetzt werden.

Der Unlerzeichnete ist dankbar für bereits
genossene Kundschaft, und bittet lim eine»
ferileren Zugang derselben.

Elias Merl).
Allentaun, Februar v. nqbv

St e i n kohle n.
Lump, Egg- Ofen und Nuß - Kohlen sind

auf Hand nnd zu verkaufe» bei

Säger und Heck.
Mäizi». »<V'w

No. 7.

i Ailcncalln Hut-Fabrif,
In der Hamilton Slrafie,clnic;e Thü-

ren umcrbalbWilson''S Druckerei,
woselbst man bestäüdig eine AuSwalzl allerle
Hute» ciiitreffen kann, so w-e

An?-. Nttssia», Vi'ever-
u«d Woll. Huten nach
de» neuesten N'cden und
ans den besten Matena»
iietl schon verfertigt,

welche der Unterzeichnete gedenkt, an den bil-
ligsten Preisen abzusetzen.

Kaufleute und Andere, die l eim Grossen
kaufe«, werden es zu ibrem Vorlbeil finden,
bei ibm anzurufen und seine Waaren, die er
neulich von P! iladtli'-dia und Neuyork erhal-
ten bat, in Augenschein zu nebmen-

Er ist dankbar für biöber bereits genossene
Kundschaft uud bofft durch pünktliche Bedie-
nung »nd billigePreisen, eiue Fortdauer des-
selben zu genießen.

Jacob D. Boas.
.Allentaun, I»l! LO. nc,bv

Doctor Appletons
berühmte Mittel gegen Taubheit.
Diese wertbvolle Medizin wird täglich be«

rilbmtcr. Dieselbe cmirt nnfeblbar Taub»
beit welche lange bestanden bat. Pampblets
welclse interessante Certificate von Euren ni
sich schli-Ben, sind bei de» Agenten einznseben.

Roivard nnd Walton,
No. S7K Markt Straße, Pkiladclpbia.

P 7?" Folgende Herren sind Agentc» sitr
den Verkauf dieser Medizin : R. Gutk und
So , Nilcutaun, Peter Ponip, Caston, I. V.
Lonibert, Neading, und Martin Lutz, Har»
risburg.

December 1. nqll

Dector Cnllen's
Arznei-A.'iltel gegen Krankheiten der

Frauenzimmer.
Diese Medizin spricht für sich selbst, und

soltte iu jeder Familie augetroffen werde»
können. Gebrauche sie etninal unv bu wtrsl
dich für keine bessere umscbc».

Diese Medizin ist zu baben, bei N. Guth
»- tKo-, ?ll!e»laun, Peter Pomp, Easton, I.
V, Lombert, Ncabiug, und Martin Lutz,Har»
riödurg.

! December 1. ngll

Thaler Velehnung.
Am 29ste» März verlor der Unterzeichnete

zwischen Lebigbton nnd Tilgbma» ArnerS
Slobr, auf der Straße die von Lebigbton
».ich Oiwigsburg fiibrl, ein Taschenbncl, mit
vice t'unecil >ind sec!>szig oder siebeiizig Tba»
Irr?Obige Belobnung wird dei» Finder deS
GrldeS bezablk, wen» es dein Eigner über»
liefert oder Nact'rict t davon gegeben wird,
daß er eck wieder erbalke» kann.

Samuel DreifuS,
Lehighto», Penn.

Zlpril »qZin

Union Mlmden !

z Ibr babl Euch in voller Uniform,

A zur Parade zu versameln, auf Sam-
stags den Isten Mai, um 12 Übr
Mittags, ani Gastbailse von E l y
Stecke!, in Süd Wbeilball, Tauu-

/ schip, isauniy. Punklliche Bei-
wobnung ist erwarlet. Auf Befehl

Eap:iai»6,

Jostah S.rauß, O. S.
M'rz uq?m

dte Piics.
Dr. iZolleii's Mittel ge.ie» die Piles, wel-

ches ulchl anders als uufeblbar niedersetzt
werde» »>»ß, indem es wirklich wunderbare

bewirkt dal, ist z» baben dei N G»th
iinb Co, Allemaii» ; Pcler Pomp, Easton,
N Lambert Neading nnd Marlin Lutz, Har»rioburg.

December 22. nqll

Wlrd verlangt,
Waizcn, Roggen. Welsct»korn, Hafer, Kar«

tossilti »nd geräuchrrles Fleisch, wofür ein
iailgbarcr Marktpreis beständig bezahlt wird

bei
Sager und Keck,

über der Lecka.

Tonilen gemäht. Gyps.
101 Tonnen gemal lener GypS zu babcn

an der M»ble der Uiiterschriebeiir», in N.
Wbeilhall Taunschip, Lecha E^uiii».

Kern und Mertz.
März 23. ,

nq4>»

100 Varrel Rvgqen Whisky.
lvc> Barrel Roggen Wbisky für Wlrtke

nud Stobrbalter, von einer Ertra Qualität,
zu haben bei

Kern und Mertz.
Nord Wbeitball, März »S. no<m

Drucker -Arbeit.
Alle Arten Drucker-Arbeit wird i» diese,

Druckerei ,u. den ail>rnisprigkeo Prisen, i».

atifele Anzeige verrichtet.

Pennsylvania Hotel»
Der Unterzeichnete ergreift diese Gelegen-

beit seinen Freunde» und dem geehrten Pub-
likum die Anzeige zu machen, daß er das

Markt-Vierecks, in ?i!len»
i taun welches früher von

..."
Weilerbold bewoluit

Ä war bezöge» l'.it- Die

uabme von Reift»dl», so wie andere Mäste,
die ibn mit ihren Besuchen beebre» wollen,
aufS Beste eingerichtet.

Da das Hans sich in der Nabc der Gc»
sÄäfts-Plätzen befindet, so Malbt rS einen au-
qe»ebme» Aufenthalt sur Neisendc und Gc-
siiiäftsleute.
belle» Speisen und Getränken zu bediene»,
»nd überbaupt nichts unterlassen, was zur
Zufrieden keil derselben beiträgt-

Zu dem Wiribsbaus gebort eine woblein-
gerichtete Stallung, ein geräunnger Hof und
so vorzügliches Wasser, als irgendwo im
Staate zu finden ist- Anch wird dort immer
eiu sorgfältiger und williger Stallknecht anzn» j
treffe» sein/

Durch billige und pnnkiliche Bedienung i
boffl der Unterzeichnete die Unterstützung des j
Publikums zu erlangen-

James Trerler.
?lpril K. ilgdv

Oessenritche Vendn.
Am Mittwoch den Listen April, um 12,

Übr Mittags, sollen am Hanse deS verstor-
benen I o b a n n N e i ß, in Ober-Milford
Taunschip, Lecha Caunty, öffentlich verkauft!
werde» :

2 Pferde, ein Sjähriges Füllen, Kübe,!
Il'inder, Schweine, Räiie, ein 2 Gänlswagen !
»nd Badi, ein l Gänlswagen, 2 j>olzsci'lit«
teil, ein lagdschliiteu, Windmüble, Sperr-

und Kubkeilen, s?ebcisen, Pflug, Egge, Pser-
degesctürr, Henleilern, Hen, Saaiuen auf
bei» Feld!», Kalk, Mist, Strolibank, Breun,
kessel, Desk, 2 Belker und Bettladen, Ofen
mit Nobr, Tische, Stichle, Fässer, Eßig, ei-
ne eiserne Aepselmulile, Stänner, und sonst!
noch allerlei Hans' und zu l
nmständlich zu nielten.

Die Bedingungen am Vcrkausstage und!
Aufwartung von

M. D. Eberhard, Adm'or.
April <j. ngZin!

An Bauern und Laudsloyr-
balte r.

Stnk,!,
No. 272 Nord zweite Straße, Pbiladelpbia.

? ittet ebrerbietigst die Ansmerk,!
/ sanikeir vo» Händler nnd Andern

ausgekeimtes Assortemenl
ivohlseilen und gnt verfertigten i

5) n t c Ii und appe n,
von jeder Art, z» lenken, welche sich für die
Stadt nnd das Land passen. Seine Erfab-
rnng und Wissenschaft dieses Geschäftes,
setzt ibn in den Stand so woblfeile und gnte!
Artikel zu verkaufen, aIS sie sonstwo gekauft

Philadelpbia, April S. »g^M!

Nachricht
wird hierdiirch gegeben, daß der Unterzeichne-

! te als Administrator von derHinterlaßcnschasl
> des verstorbenen Job» Ii e iß, letzil'in!i von Ober - M'lford Taunschip, Lecha Eo,!
! ernannt worden ist. Alle dirjeniqen daber,

i ivcl>l>e noch a» besagte Hiinerlaßenschafk im >
! Rückstände sind, sind ersncdl inncrbalb U Woc

ctien anzniiifen nnd adzubezallen, ? Und alle

! diejeniqen, welche »ort, rechtmäßige Forder-
! uttgen au gemeldete Hinterlaßensctiaft l'aben,
! sind gleichfalls gedeie» dieftlbe iunerdalb be-
! sagrer Zeil wvbti'estäiigt einzubiingen, an

Michael D- Eberhard, Allcncaun.
April «i, nglim

Hnt c: H Ute!
i Der Untersciiriebene stattet einem gütigen

Publikum seinen Dank ab für genossene Un-
tersttttznng, und bittet um Erlaubnis seine
zablrcichen Freunde und Kunden zu beuach-

! richtigen, daß er seine Hutinacherei in die
jHamillon-Straße, nade Hagenbnch's Gast-
baus, verlegt bat, wo er sorisäbrt die beste»

, H»ie zu verfcrtiqen, und so woblsei! zu ver
> kaufe» alö dieselbe in Allentaun over sonstwo

gekanft werden könne» Solche die einen sei.
i denen Hut brauchen, würden wobllbnn wen
! sie erst bei dem Unterzeichneten anrufen, ehe
! sie sonstwo kaufen.

William Horn.
! AprilK. *3m

An Schlescr-Vrcchcr.
Unterzeichneter bat neulich erste Güte

> Schiefer auf seinem Lande in Lowbill Taun,
stt'ip, Lecha Caiinly, enldeckt- Personen die
sich mir dem Schiefer-Breche», zum Decken,
beschäftigen, werden wokl tdun bei ibm au-

' zusprechen, indem sie auf einen vouheilhaf-
len Eontrakt rechnen dürfe».

Pem c?cl?itmachcr,
i April S. »güm


